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Protokoll Telko vom 8.12.20, 16:30 – 17:30 Uhr: 
 
Teilnehmer: 
 
Monika Steimann 
Jan Schmielau 
Gerhard Faber 
Oliver Rick 
Volker König 
Monika Reuß-Borst 
Imke Strohscheer 
 
Tagesordnung: 
1. Aktuelles zur Corona-Pandemie 
Wird in der am 9.12.20 Telko besprochen. Gerhard Faber berichtet über den Ausbruch in 
seiner Klinik und die vom Gesundheitsamt verfügte Schließung der Klinik. 
 
2. Bewertung der Stellungnahmen der DRV 
Von der DRV ging ein Schreiben von Frau Dr. Weinbrenner zu den vorgeschlagenen 
Hygienerichtlinien der beiden Arbeitskreise (AKOR, AGORS) ein. Neben einer Entschuldigung 
über die verspätete Antwort wird inhaltlich nicht Stellung genommen. In Anbetracht der 
raschen Änderungen der Sachlage wird derzeit von einer aktuell Fortführung der schriftlichen 
Kommunikation Abstand genommen. 
Auch auf den Kommentar der DRV auf das Schreiben der Arbeitskreise zu der nicht 
nachvollziehbaren Entscheidung, die KTL-Qualitätssicherung rückwirkend wieder 
aufzunehmen, wird ein abwartendes Vorgehen vereinbart. 
 
3. Konzept für die Brandbriefserie 
Monika Steimann berichtet von einem Gespräch mit Herrn Wörmann, der die Thematisierung 
der Medikamentenkosten in der Rehabilitation als geeigneten Startpunkt einer Initiative des 
AKOR erachtet. Sie wäre im Einklang mit den aktuellen Initiativen des DGHO-Vorstandes zur 
qualitätsgesicherten medikamentösen Behandlung. Als weiterer vordringlicher Punkt 
kristallisiert sich der Bereich Evidenzgenerierung in der Rehabilitation im Rahmen der 
Aktivitäten zur „Nationalen Dekade gegen Krebs“. Eine der Priorisierung wird wie folgt 
festgelegt: 
1. Medikamentenkosten, Adressat evtl. Gemeinsamer Bundesausschuss (Steimann, 
Schmielau, Daulsberg) 
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2. Reha-Forschung (Rick) 
 
4. Nachbesetzung des AKOR-Vorstands 
Die Mitglieder werden über die erforderliche Nachbesetzung des Vorstandes in einem 
Mitgliederrundschreiben informiert und um Vorschläge gebeten. 
 
Jan Schmielau 


